
Juristin und Politikerin Elisabeth
Selbert, die 1948 im Parlamen-
tarischen Rat in Bonn entschlos-
sen dafür kämpfte, den Satz
„Männer und Frauen sind
gleichberechtigt“ in das Grund-
gesetz aufzunehmen, gegen er-
hebliche Widerstände. Mit Iris
Berben in der Hauptrolle wird

diese Sternstunde der Demokra-
tie eindrucksvoll lebendig.

Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation des SoVD-Kreisver-
bands Burgdorf, der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt
Burgdorf sowie der Neuen
Schauburg anlässlich der Gleich-
berechtigungswochen. Die stell-

vertretendeBürgermeisterinAn-
dreaBuhndorfwirddieBesucher
begrüßen.

Der Eintritt kostet 10 Euro in-
klusive Kaffee und Kuchen. Re-
servierungen sind an der Kino-
kasse oder online unter
www.neueschauburg.de mög-
lich.

chen. Rund 54 Prozent der Be-
wohner sind Muslime und etwa
46 Prozent Christen. Durch die
Öl-Industrie ist das Land wirt-
schaftlich stark – jedoch sind
Reichtum und Macht sehr un-
gleich verteilt. Das Leben vieler
Menschen ist geprägt von Ar-
mut, bewaffneten Konflikten
und Angriffen durch die Terror-
miliz Boko Haram. Frauen lei-
den zudem unter mangelnder
Gleichberechtigung und erle-
ben geschlechtsspezifische Ge-
walt.

Vor diesem Hintergrund ha-
ben die Frauen für den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag den
Bibelvers aus Matthäus 11, 28-
30 gewählt. „Kommt her zu
mir, alle, die ihr mühselig und
beladen seid; ich will euch er-
quicken“, heißt es dort. Mit
passenden Gebeten, Liedern
und Geschichten laden sie dazu
ein, „schwere Lasten Jesus zu
Füßen zu legen und in seiner
Verheißung Ruhe zu finden.“

BURGDORF. Klimaschutz kont-
ra Gebäudestatik: Das Rathaus I
an der Marktstraße wird aktuell
für gut 8 Millionen Euro grundle-
gendsaniert,dochdasDachkann
wohl nicht komplett mit Photo-
voltaik-Anlagen ausgestattet
werden – so wie es Bündnis 90 /
Die Grünen gefordert hatte. Das
lasse die Statik des Rathauses
schlicht nicht zu. „Es würde unter

der zusätzlichen Last zusammen-
brechen, die Seitenwände wür-
den wegknicken“, so Stefan
Breitmoser, der Leiter der städti-
schen Gebäudewirtschaft.

Umdaszuuntermauernhatdie
Stadt Burgdorf im vertraulich ta-
genden Verwaltungsausschuss
kürzlich ein Gutachten vorgelegt.
Es bestätigt, dass das Haus eine
Konstruktion mit PV-Modulen

nicht trägt. Die Statik sei bereits
heute, trotz neuer Verstärkun-
gen, an ihren Grenzen, heißt es.
Die Grünen zeigen sich irritiert,
dass die Stadt für gut 8 Millionen
Euro ein Haus sanieren lässt, das
dannnicht inderLagesei,PV-Mo-
dule zu tragen.

In der jüngsten Sitzung des
Bauausschusses hatte sich poli-
tischeineMehrheit fürdasPhoto-

voltaik-Projekt abgezeichnet. Bis
zu dem Zeitpunkt, als die Stadt
vor den Statikproblemen warnte.
Zudem wäre ein sechsmonatiger
Baustopp die Folge – mit unab-
sehbaren Folgen für die Baukos-
ten, so die Stadt. Das Thema wird
noch einmal bei der nächsten Sit-
zung des Bauausschusses am 10.
März auf der Tagesordnung ste-
hen.

Photovoltaik-Anlagen sind
zu schwer für das Rathaus
Stadt Burgdorf legt dar, dass die Gebäudestatik keine zusätzlichen Solarmodule zulässt /
Die Grünen zeigen sich irritiert

Wie die Gleichberechtigung
ins Grundgesetz kam
Kino-Café in der Neuen Schauburg mit dem Film „Sternstunde ihres Lebens“

BURGDORF (r/fh). Die Neue
Schauburg lädt zum Kino-Café
mit dem Film „Sternstunde ihres
Lebens“ ein. Die Veranstaltung
beginnt am Donnerstag, 5.
März, um 16 Uhr im Burgdorfer
Kino an der Feldstraße 2. Es gibt
Kaffee und Kuchen. Der Film er-
zählt die wahre Geschichte der

Luftballon landet
in der Lausitz
Beim Weitflugwettbewerb belegt die vierjährige Jana den ersten Platz

BURGDORF (r/fh). Beim tradi-
tionellen Luftballonweitflug-
Wettbewerb hat die vierjährige
Jana den ersten Platz belegt. Ihr
Ballon flog 419 Kilometer weit
und landete in der Nähe der
Stadt Bautzen in der Oberlau-
sitz. Bei der Siegerehrung über-
reichte Bürgermeister Armin
Pollehn dem Mädchen kürzlich
einen Burgdorfer Geschenkgut-
schein im Wert von 60 Euro. Der
Verkehrs- und Verschönerungs-
verein (VVV) und die Kranken-
kasse AOK hatten den Wettbe-

werb im vergangenen Herbst
wieder zum Auftakt des Burg-
dorfer Oktobermarktes organi-
siert.

Mehrere hundert Kinder be-
teiligten sich an der Aktion und
ließen Luftballons mit Rücksen-
dekarten in den Himmel steigen.
Den zweiten Platz belegte die
vierjährige Lanah, deren Ballon
eine Strecke von 311 Kilometern
zurücklegte und in der Nähe von
Dresden landete. Sie erhielt
einen Burgdorfer Geschenkgut-
schein im Wert von 40 Euro. Ein

127 Kilometer langer Flug führte
den Ballon von Jannik Neef nach
Schönebeck an der Elbe und si-
cherte dem Vierjährigen den 3.
Platz und einen Burgdorfer Ge-
schenkgutschein imWert von30
Euro.

Die Gewinner der vierten bis
zehnten Plätze wurden ebenfalls
mit Burgdorfer Geschenkgut-
scheinen belohnt. Sie gingen an
Younes (5 Jahre), Sina (11 Jahre),
Naya (9 Jahre), Josephine (11
Jahre), Leonore (12 Jahre), Thea
(8 Jahre) und Toni (7 Jahre).

Freuen sich mit den Gewinnern: SPD-Ratsherr Gerald Hinz (hinten, von links), der VVV-Ehrenvorsitzen-
de Karl-Ludwig Schrader, der VVV-Vorsitzende Thomas Lüer, Sven Steffens von der AOK und Bürger-
meister Armin Pollehn (CDU). Foto: Joachim Lührs

Gottesdienste zum
Weltgebetstag
Kirchengemeinden aus Burgdorf und Uetze
beteiligen sich an der Aktion

BURGDORF/UETZE (r/fh). Der
diesjährige Weltgebetstag
steht unter dem Motto
„Kommt! Bringt eure Last“.
Auch Kirchengemeinden in
Burgdorf und Uetze beteiligen
sich an der internationalen Ak-
tion mit einem Gottesdienst am
Freitag, 6. März. Texte und Lie-
der zum Weltgebetstag wurden
diesmal von Frauen unter-
schiedlicher christlicher Konfes-
sionen aus Nigeria ausgewählt.

Bei der St.-Pankratius-Ge-
meinde Burgdorf beginnt der
Gottesdienst um 19 Uhr im Ge-
meindehaus an der Lippoldstra-
ße 15. Und bei der Kirchenge-
meinde An Aue und Fuhse be-
ginnt er um 18.30 Uhr in der
Christus-Kirche Schwüblings-
en. Dort soll es auch landestypi-
sche Musik und Speisen geben.

Nigeria ist mit über 230 Mil-
lionen Menschen das bevölke-
rungsreichste Land Afrikas. Es
vereint 250 Ethnien mit mehr
als 500 gesprochenen Spra-

Wanderung rund
um Burgdorf
BURGDORF (r/fh). Die „Grup-
pe 49 on top“ unternimmt regel-
mäßig Wanderungen in der Re-
gion Hannover. Die nächste Tour
startet in Burgdorf. Treffpunkt ist
am Sonntag, 8. März, um 10 Uhr
vor dem Kiosk am Bahnhof.

Der Rundweg ist rund 14 Kilo-
meter lang.Er führtdurcheinklei-
nes Waldstück zum Storchennest
in Dachtmissen und von dort aus
entlang der Aue bis zum Fischer-
see in Hänigsen. Dort ist eine klei-
ne Pause an einem Rastplatz ein-
geplant. Zurück nach Burgdorf

geht es durch Wald und Wiesen,
entlang alter Obstbaumalleen.

Kurz vor Ende der Runde ist
noch eine gemeinsame Einkehr
geplant. Trotzdem sollten die Teil-
nehmer für unterwegs Wasser
und etwas Rucksackverpflegung
einpacken. Alle Wege sind gut
begehbar; eine normale Kondi-
tion reicht aus.

Gäste ab 40 Jahren sind will-
kommen. Per E-Mail an Hanno-
ver@49ontop.de kann unver-
bindlich Kontakt aufgenommen
werden.

Kandidatinnen stellen sich vor
BURGDORF (r/fh). Unter dem
Motto „Auf ein Wort“ lädt der
SPD-Ortsverein Burgdorf zum
Gespräch mit der Burgdorfer
Bürgermeisterkandidatin An-
drea Buhndort und der Kandida-
tin für das Amt der Regionspräsi-
dentin Eva Bender ein. Die Ver-
anstaltung beginnt am Montag,
2. März, um 19.30 Uhr im Jür-

gen-Rodehorst-Haus, Bahnhof-
straße 7. Moderiert wird der
Abend von Matthias Paul, Re-
gionsabgeordneter und Mit-
glied des Rates der Stadt Burg-
dorf. Es besteht die Gelegenheit
die Kandidatinnen und ihre Vor-
stellungen und Ziele näher ken-
nen zu lernen und eigene Fragen
und Anliegen einzubringen.

Polizei warnt vor Betrügern
Zahl der Betroffenen weiter hoch – noch keine Opfer
BURGDORF.Die Polizei in Burg-
dorf warnt weiterhin vor Betrü-
gern, die sich am Telefon als Poli-
zisten ausgeben, mit dem Ziel,
die Angerufenen um ihr Erspar-
tes zu bringen. Zurzeit komme
es insbesondere in den (späten)
Abendstunden immer wieder zu
Betrugsversuchen durch falsche
Polizisten am Telefon. Aufgrund
dieser aktuellen Vorkommnisse
mahnt die Polizei Burgdorf wei-
terhin zu erhöhter Wachsam-
keit. Seit geraumer Zeit gebe es
eine Vielzahl von Meldungen, so
die Polizei. Geschädigt wurde
bislang aber noch niemand.

Laut der Polizei hat die Vorge-

hensweise der Betrüger ein
Muster. Die Kriminellen bitten in
der Regel im Namen der Polizei
um Auskunft über Vermögens-
werte. Die Masche: Angerufene
sollen unter verschiedensten
Vorwänden dazu gebracht wer-
den, Geld und Wertgegenstän-
de im Haus oder auf der Bank an
einen Unbekannten zu überge-
ben, der sich dann ebenfalls als
Polizist ausgibt. In den aktuellen
Fällen würden die Täter behaup-
ten, dass jemand aus der Nach-
barschaft überfallen worden sei.

Bei den Anrufen nutzen die
Betrüger oftmals eine spezielle
Technik, die es ermöglicht, dass

bei einem Anruf auf der Telefon-
anzeige der Angerufenen ent-
weder die Polizei-Notrufnum-
mer, eine andere örtliche Tele-
fonnummer oder auch gar keine
Rufnummer angezeigt wird, teilt
die Polizei weiter mit.

Angerufene schützen sich am
Telefon, indem sie keine Details
zu ihren finanziellen Verhältnis-
sen preisgeben, so die Polizei.
Ebenso sollten sich Angerufene
nicht unter Druck setzen lassen –
und stattdessen auflegen. Geld
sollte auf keinen Fall an unbe-
kannte Personen übergeben
werden, rät die Polizei in Burg-
dorf.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Di., 3. März | 14:00 - 18:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus
Ramlinger Straße 25, Ehlershausen

Inh. Karina Lawson

•Aktivierende Pflege
in familiärer Atmosphäre

•Wohnen im Grünen,
vonTieren umgeben

•Therapieangebote
Steller Str. 32 · 30916 Isernhagen-Kirchhorst · Tel. 05136/84813

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Mit großer Freude eröffnen wir unseren issagartenservice und stehen Ihnen ab sofort mit
Fachwissen, Leidenschaft und Sorgfalt zur Seite.

Ob regelmäßige Gartenpflege, Rasenservice, Hecken- und Baumschnitt oder individuelle
Gartengestaltung – wir kümmern uns zuverlässig und professionell um Ihr grünes Zuhause.

EKZ Altwarmbüchen
Opelstr. 36-40 · 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 18:00 Uhr
Mi. 10:00 – 15:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

50% AUF FAST ALLES
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